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Sehr geehrter Herr Grün, UL, fi\-OL**S (

herzlichen Dank für lhr an die Abgeordneten der SPD-Landtagsfraktion

gerichtetes Schreiben, das wir gerne im Namen aller beantworten.

Zunächst möchten wir uns für die detaillierten Ausführungen zur täglichen Arbeit

der Polizei bedanken. Uns ist sehr wohl bewusst, mit welchen schwierigen und

belastenden Situationen sich die Hessischen Polizistinnen und Polizisten

insbesondere im Polizeivo!!zug tagtäglich auseinandersetzen müssen. Auch

deshalb entsetzt uns als SPD-Fraktion die Haushaltspolitik der Hessischen

Landesregierung zunehmend, die primär zu Lasten der Polizei, aber auch zu

Lasten der Hessischen Beamtinnen und Beamten insgesamt geht.

Hessische Beamte haben heute eine höhere Wochenarbeitszeit als Kolleginnen

und Kollegen in anderen Bundesländern. Hinzu kommen der Stellenabbau und

die geplante Nullrunde im Jahr 2015. Dass nun auch noch Kürzungen bei der

Beihilfe i.H.v. 20 Millionen Euro vorgesehen sind, ist aus unserer Sicht

inakzeptabel und unfair.
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Gerne nehmen wir daher lhr Angebot an, um mit lhnen über die Situation im

öffentlichen Dienst im Allgemeinen sowie über mögliche Anderungen der

Beihilfeverordnung im Besonderen zu sprechen.

Der zuständige Arbeitskreis für lnnenpolitik wird diesbezüglich mit

Terminvorschlägen auf Sie zu kommen.

Mit freundlichen Grüßen

Thorsten Schäfer-Gümbel Nancy Faeser
Fraktionsvorsitzender lnnenpolitische Sprecherin


